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Vor ein paar Wochen trudelten bei 
den Organisatoren der Brunecker 
Krebsgespräche die ersten Mails 

und Nachfragen ein: Was ist denn heuer mit 
den Krebsgesprächen? Schließlich rückt die 
Krankheit seit mittlerweile drei Jahren am 
ersten Wochenende im Februar im Rahmen 
des Weltkrebstages in Bruneck in den Mittel-
punkt. Doch ein offener Austausch mit Be-
troffenen, Angehörigen, Interessierten und 
Experten ist in Zeiten wie diesen schlicht 
nicht möglich. 
Die Krankheit aber und ihre verschiedenen 
Auswirkungen bleibt gleich präsent. Gera-
de deshalb wollten die Gründer der Krebsge-

spräche ein starkes Zeichen setzen. Die Idee 
für einen Film über Krebs war schon vor Co-
rona da, nun schien der geeignete Zeitpunkt, 
ihn auch umzusetzen: So machten sich Vere-
na Duregger und Regisseur Stefan Ghedina 
auf den Weg durch Südtirol und trafen Men-
schen, die die Auswirkungen der Krankheit 
aus verschiedenen Blickwinkeln kennen. 

BETROFFENE BERICHTEN
Eine von ihnen ist Evelyn Tasser aus St. Jo-
hann, die mit gerade einmal 27 Jahren die 
Diagnose Brustkrebs bekam. Leopold Lar-
cher merkte im Urlaub, dass etwas nicht mit 
ihm stimmt. Sein Sohn Lorenz Larcher be-

handelt in seiner täglichen Arbeit Krebspa-
tienten und sah sich plötzlich in der Rolle 
als Angehöriger wieder. Astrid Fleischmanns 
Mann Georg erkrankte an einem Hirntumor. 
Palliativmediziner Matthias Gockel behan-
delt schwerst- und sterbenskranke Men-
schen. Christoph Leitner arbeitet als Onko-
loge in Bruneck. 
Wie wirkt sich eine Krebsdiagnose auf eine 
junge Mutter aus? Wie auf einen sportlichen 
70-Jährigen? Was macht es mit Angehörigen, 
wenn es keine Aussicht auf Heilung mehr 
gibt? Warum sollten wir über den Tod re-
den? Und was können Onkologen von ihren 
Patienten lernen? Der Film beantwortet Fra-
gen wie diese und führt fort, was die Brune-
cker Krebsgespräche seit jeher anstoßen: Of-
fen über eine Krankheit zu reden, die in der 
Gesellschaft viel zu oft noch tabuisiert wird. 
„Krebs – Reden wir darüber” ist ein berüh-
render Film über Angst, Hoffnung, Trauer, 
Liebe, und über eine Krankheit, die das Le-
ben verändert.            � //  vd

  FILM ÜBER KREBS 

Reden wir darüber  

Krebs - reden wir darüber
Freitag, 5. Februar 2021
20.20 Uhr 
Rai Südtirol  

INFOBOX

Evelyn Tasser aus St. Johann.

Leopold Larcher mit Frau


